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Wien ,Mittwoch19 .Mai1897.
AusamBezirkefarrten .
Derk .k .Zollamts-Cassier
Seraphin Franck ,ist aus
dem Ortsschulrathe des
BezirkesPrioriter ,geschie¬den und wurde andessen
Stelle JakobBauerKauf¬
mann ,gewählt .Der
Bezirksausschußfavorisenerklärt folgendeSchulbau¬tenfür erforderlich :Neu¬bau einerDoppelvolks¬schuleaufdenBürgerspital,
fondsgründennächstderMatzteinsdorferln.Neu¬bau einer Doppelvolk
schulein derDampfbe¬Alpingergasseoderzwischen
Staatsbahn ,Sonnen¬undMannhalass .Neu¬
baueinerDoppelberger¬
schuleaufdenGasselsederschen
GründenundZubauzurSchuleAlpingergasse22.

trauen ,des Sta¬
neminariumfactis quesder
benerReuegesellschaftfur
dieVerlegungvongelieheninder
so von 1 bis 25 derMarie
holfenstraßeunddieAuflegungdie
beiden oder breitigenund
vor sein HausderMaasse
wesenbestehendenAusreichgutgeht,
Principiellgenehmigt ,depolitis

Begehung des retra¬
demnechstabgefallenwol¬

bene danach .

Sitzungam19 .Mai1892 .
VorsitzendenStrobach .
1 Bauer reparirt überdie

verpachtungderGrossachtungauf

18

städtischerfallen .Dann
tragenwerdenangenommen.derselbeReferentbeantragt
derVincentiusconformfurfreiwilligeArmenschlagedemMa¬renunddemFrauenwohlhe¬
tiheitsvereininBaumgartenangezogenesLocalinder
SchulerHitzigselbigerget47.nengerigenBewegungen
zuverlassen .dieHerstellungtelephonischer
verwindungdesdepotdefrau¬
genfahr hiezumitden
WohnungenderbeidenHauptbe¬Sivertirtenwirdmiteinem
Rosenstrumentevon100l .be¬

willigtdenmagenbeugtzukön¬
esIhrdieWelle,den7 .JanuarIst ein CommisitdesInnernStadtinfolgezurich¬legungdesMannesdesHerrnHermanWeisswasserverant¬
gewordenistmirsehenwerden
BesetzungdesGeeignetenveranlage

derselbenReferentbeantragtgut

demGemeindezuempfehlenunddienstagmeiszurstadt ,bean¬
dieBestimmunganzunehmen,ist
furdezubrachtwiedieAufnahmealssecution antecessesgegen
verlichfürdieAufnahmeindenCongli¬digstevorgetretenepfungeinge¬führtwerde .Auch

derselbebeantragtdieBestimmung
den § .3 .Rth .des Urlaubvormals
fur zu todlichen Beamtenunddienerdahinauszulegen,istbei

keiten und dienen ,nahm
früherin grossorischerEigenschaft
beiderGemeindeDiensten ,hin¬
sichtlichderBerechnungderDienstzeitfurderAnspruchdesArbeitsderan¬
triebungdesprovisorischenDienstes
es berichtgenommenhabe .Aug

7



bene Lage ist
von Anleichwasdaferndes

BöthebetreffendeinAnsuchenam
Bewegungzueinerleichenha¬gelung,auchfrischenPrin¬rt .allendenMagistratgeben
schechen,anzuderenVorsorgezuden er¬ne sichkungenderRealitätennurauszeigtehimmelvon
vorfindenkönnen.dem1 .Mauc .Gesellen
vorinerderJurantanderTischewandlungverhalerzuüber¬BoJureantragtfurzehen
die reichenhast duC.
17 .§ .I .997 .aninmanvon 5 Klageram
den seiten derje¬d .l .c .p .8 .d .107.n .7.

er¬ inLinievon10diefer¬hatistvon200fr .ind.l .J .1789.l .10 .et VohrheitimKa¬mevon26 undenthalten
von 1100 f zuerwartenu .

der demnach vnserm
in euer aus Senation con¬

50frbewilliget.des darin verung
desfreut habeherstellungneuer
sagung anzeigungvondieentlicherhaltenPoli¬
todtevonderCollachiaconusdesjenelui ,insieer¬zubemeltenCau¬nacheinemRegen.tigwederbesorgtseindie¬

sagungenderzubei¬

81

zu ein eigen¬ge¬die en atten¬dendenden in hie¬die an¬
ge¬ get ge¬er¬

SR .Riemerreferirt überdie
Benennungder2 .und3 .Parallel
strafezurTriesterstrafezunächst
der SchmannamKnie imBe¬
feuerten .Eswirdbeschlossen ,daerste RechtezurSpinnen ,

die zweitenachdemNamenBrauer¬Rieddaselbst
gergassezubenennen.

M .D .Masiusreferirt aber
denMatthalterErlaßbetreffend
inprovisorischeGenehmigungdes
SommerfahrplanderWien¬Frauen - Gesellschaft
dermitPferdenbetriebenencken .NacheingehenderEin¬
thungwerdendienachstehendenvomReformtengestelltenObrig¬

angenommen .
1 .die GemeineBestimmet

gentzlichdie Ausarbeitungin¬
fohlen zu ja ein ganzesbereitssehrunterberücksichtigung
derconsentegegnungzufoder
haltsie deTheiledereineac¬
schrittfürvöllighinreichen,mitein gewegenAbzahlungen
denFranzSchwendungensagehabenvndsprichtsichfurfolgende
zuerst aus .16 .s .bis

cellar



15.April(Winterfahrgleich18.April15 .Jul .FrohseineJahrlan¬
16 .Julid .d .Augustehochzu¬iahren ,1 .Sept .bis 5 .Nr.
zehlen ,diederTramwaggeschichteanzutragendeschwe¬sohin ,wieauchdirver¬Asche,nocheinDurch¬
vorhaltensderProsenfrageauchderwerdengefährungeneben¬
lassenBeetschaftentnommenwerdenkönnte,dazutheilen.Gegen
eineTheilungderJahresgeworde¬in alhier ein mußich
dieGemeindeschonauchdemgeradeausgehe,wodurchumallenbezüglichderHin¬
haltungdesFahrplanesseienderGeselschaftwesentlicherher¬

d . 2 )derVerschlageToch¬hof,dieFatirungnachdemmit¬
HeidebrechtbetriebenenSohnfürdieskommendeBetriebsjahrnur
um275 .zuerhöhen,mussalsein
VersuchderGesellschaft,ihnLeistung
auf diesemnahe weis unterdas
erforderlicheMathematicken,sie
ses derGerademitallerEnt¬
schiedenheitzurückgewiesenwerden.EshatsichdaeinvergangenenBeleibt
sehrderGesellschaftaufgetragene
FahrleistungalsdemGothochlichenbedeutebewidriggenügendher¬ausgestelltwarnamentlichhatEr
lesung,daßüberfüllungaberseherdeseinWorthalternden lernt ,ver¬herigen nichtangehendeAndrang,auchben ,ehe ehe¬

gerichzuwilligenwirVn¬undalleinerfodert,nachAnführ¬desGemeindegenuggerechnet,um
henden

ehlicht¬Ausserdemistzuverlässigen,
11Jahrensagen ,undgenußauchdieFrauge¬sellschaftnachdeneigenenrechen¬derhalbstin Sohnbe¬JahrensehenlicheinUhrSosehlichgenommenherun¬zusage er¬daes ihr ausmachen,
matischerSicherheitanzunehmen,daßauchingegenwärtigenBetratsjahr¬
einleicheEignungstehennocheintritt.DieGemeindemußdaher
einigeErhöhungderFahrt
leistungalsderGesellschaft.
wasdemmusferabetriebenen
letzt als des Mutterfodern
beziehen .Eswaredemnachnach
Ansichtdergeradefürdasmit
werdenbetriebenenNetzderGesell¬
spectorJahresleistungvon12%Millionemfahrtbekommemindestens
dieBetragenunddieseLeistung
nachderimerstenAbsichvorgelegten
streicheaufdieJahresabschriftauf¬

zutheilen.3 )dementsprechendverwei¬
geGemeindefürsämtlichbe¬
seeligeErschlerdieZustimung,we¬benachehenderbemerktwer¬sounterhaltenderPeinlicheinangingenderWeicheausge¬soll derErinne¬er ist in sie dage¬



dergesehenenWirthenicht
einmaleingeschritt,geschrunge
derabgeschaffthat ,auch
sonstigen Wünschendergemein
sezlich verbergever¬
erpreßaufdemaltenLandeauchRehnunggabezuwerde.. )die Gemeinnichtnächst schondar¬
Gesellschaftaufgetragenwerden,diedenSonnichfeiertagenderSom¬
mermonateeinenFrüherwahr¬deteinzurichten,soist demPe¬
blikumermöglichundausHilfe
derFrauwendieerstenZugedes

sämtlichen beharrten zuihm
. )diegemannwirersuchtdie

in Rochelten ,in geneigteEr
wägungzuziehen,obnichtnachdem
günstigenErfahrungen,welchemit

blassungdesüberfüllungsverbotigge¬machtwerden,dasselbedurchdasselbeSonneFeiertageauszudehnenwäre.
fernerwurdeüberAntragdesM.Schönerbeschlossen,zuverlan¬
gen ,daßdieJahrzeitenimSommerum5 Uhr ,imWeiterum6Uhrzubeginnenhaben.

StadtrathDr .WähnerreferirtübereinAnsuchenderBäckerge¬
nossenschaftumÜberlassungvonBüchern,documentenundsonstigenDruckwerkenausdenstädtischen
Sammlungen,welchefürdie
kenntnisderGeschichtederGenos¬
senschaftvomWerseinkönntefürZweckdenverbrausstellung
1890umbeantragt ,demselben
imPrimmigedie Zustimmungzu

ertheil u .( Aug.

M .D .beantragt demAnse¬
chen der Prinzessin Alexandizu¬
Windischgrätz den Akadenhofund
die Volkshalt im neuenRath¬
hause für den 10 .und 13 .Juni . J .
behufsAufführungeinertheatra¬
lischenWohlthätigkeitsvorstellung
unter gewissen Bedingungen zu
überlassen .A .A .wird dasVer¬
langen gestellt ,daß 20 %des
Reinerträgnissesfür dasDeutsch¬
meisterdenkmal gewidmet
werden .( Aug . )
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